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Jörn Oesterreich

E-Mail: joern@oesi.de
	Unterrichtsentwurf

zum zweiten Unterrichtsbesuch im Fach Sachunterricht

Infos: 

1. Der Entwurf ist nicht schlecht. Ich habe ihn jedoch am Abend vor dem Besuch geschrieben, so dass er an einigen Stellen präziser und ausführlicher hätte ausfallen können/müssen/dürfen.

2. Bei einigen Lernangeboten aus der Anlage fehlen Grafiken/Bilder, die dann zu ca. 90% in der „Kartoffelwerkstatt“ des Verlages an der Ruhr (vgl. Literaturverzeichnis) zu finden sind. Die Angebote meiner Lernwerkstatt „Die tolle Knolle“ beziehen sich ungefähr zur Hälfte direkt/indirekt auf die „Kartoffelwerkstatt“ des Verlages an der Ruhr.


Klasse: 3

1. Thema der Unterrichtsreihe

„Die tolle Knolle“ – eine handlungsorientierte Unterrichtsreihe zur Kartoffel, um Kenntnisse über die Nutzung, Entwicklung, Gestalt und Herkunft der Kartoffelpflanze zu erwerben.

2. Thema der Unterrichtseinheit / Unterrichtsstunde

„Die tolle Knolle“ – Wir arbeiten in der Lernwerkstatt mit dem Ziel unsere wichtigsten Kartoffelfragen zu beantworten.
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3. Aufbau der Reihe













4. Didaktische Schwerpunktsetzung

a) Kernanliegen

Das Kernanliegen der heutigen Unterrichtsstunden ist weitestgehend auch das Kernanliegen der Reihe, da innerhalb der Reihe hauptsächlich in der Lernwerkstatt zur Kartoffel gearbeitet wird:

Durch die einzelnen Lernangebote sollen die Kinder die Möglichkeit erhalten, Antworten auf ihre vielfältigen Fragen zum Alltagsprodukt Kartoffel zu entdecken, indem sie selbstständig und längerfristig die einzelnen Lernangebote bearbeiten und damit auch die Werkstattarbeit als neue Unterrichtsform kennen und schätzen lernen.

Die Kartoffeln (Solanum tuberosum) gehören wie die Tomaten (Solanum lycopersicum)und Aubergine (Solanum melongena) u.a. zur Familie der Nachschattengewächse (Solanaceae) und stellen spätestens seit Friedrich dem Großen ein alltägliches, nahrhaftes und gesundes Lebensmittel (z.B. hoher Vitamin-C-Gehalt) in Deutschland dar. Fast alle Nachtschattengewächse sind mehr oder weniger giftig. Bei der Kartoffel enthalten alle grünen Teile, auch die Frucht, das giftige Alkaloid Solanin (vgl. Unterricht Biologie (UB), Heft 63, 1981, S. 22.).

Lagert man Kartoffeln nicht im Dunkeln, entsteht auch giftiges Solanin in der Schale und besonders im wachsenden Keim. Ebenso ist es bei Knollen, die nicht von der Erde bedeckt waren und halb an der Erdoberfläche gewachsen und daher grün geworden sind (Fischer-Nagel, H. und A., 1995, S. 14f.). Für die Ernährung sind lediglich die Sprossknollen von Bedeutung. Hierbei handelt es sich um verkürzte, unterirdische Stengel (Stolonen), deren Enden zu Knollen verdickt sind und Speicherorgane darstellen, was den hohen Nährstoffgehalt erklärt. Dass die Knollen keine Wurzelverdickungen sind, erkennt man daran, dass sie grün werden, sobald sie ans Licht kommen. Wurzeln werden nicht grün (Willmeroth, S., Rösgen, A.: 1998, S. 4.).

Der Sachunterricht hat die Aufgabe, den Kindern Hilfen bei der Erschließung ihrer Lebenswirklichkeit und beim Erwerb grundlegender Bildung zu geben. Er soll zur Sachlichkeit und Mitmenschlichkeit erziehen und Lernfreude und Lernmotivation aufbauen bzw. erhalten (vgl. Lehrplan Sachunterricht, 1985, S.21ff.).

Kinder lernen weitgehend durch Miterleben und Nachvollziehen, durch spielerisches Experimentieren und Erkunden. Der Lehrer sollte diesem Lernen Raum geben und die Kinder allmählich zu Formen systematischeren Lernens führen. Dabei muss er an die Erfahrungen und Interessen der Kinder anknüpfen (vgl. Richtlinien, S. 10). Viele Kinder gehen zum Beispiel täglich mit Produkten von Nutzpflanzen um, wissen aber häufig kaum über deren Herkunft und vielfältige Verwendungsmöglichkeit Bescheid. In diesem Sinne wird mit der Unterrichtsreihe „Die tolle Knolle“ eine dieser bekannten Nutzpflanzen bewusst in den Mittelpunkt gestellt, um das besondere an dem Alltäglichen zu entdecken.

Das Thema Kartoffeln kann im Lehrplan Sachunterricht verschiedenen Aufgabenschwerpunkten zugeordnet werden (Essen und Trinken, Pflanzen und Tiere, Natürliche und gestaltete Umwelt, Früher und heute, ...). 

Außerdem ist das Thema auch dem fächerübergreifenden Aufgabengebiet der „Ernährung“ als einem Aspekt der Gesundheitserziehung zuzuordnen.

b) Zusammenhang im Lernprozess

In der zweiten Klasse haben die Schüler mit Pflanzen (Frühblühern) schon Erfahrungen gesammelt und Experimente durchgeführt. Der Themenbereich „Kartoffeln“ ist den Kindern bisher noch nicht in der Schule begegnet. 

Seit dem Beginn des 3. Schuljahres habe ich die Klasse im Fach Sachunterricht unterricht, wobei durch Vertretungsunterricht und Krankheit erst kurz vor den Herbstferien regelmäßiger Unterricht von mir gegeben werden konnte.

Die Form der Lernwerkstatt als geeignete Form der Vermittlung von Unterrichtsinhalten schien mir hier aus zwei Gründen als sinnvoll: Zum einen ermöglicht die Lernwerkstatt eigenständiges Lernen über vielfältige konkrete Handlungen mit und zur Kartoffel und zum anderen sind die Kinder mit der Methode des Stationsbetriebes vertraut, so dass bei der Einführung der Werkstattarbeit an dieses Vorwissen angeknüpft werden kann. Die Kinder erfahren somit auch eine Vertiefung ihrer Methodenkompetenz.

Nach einer Evaluation von Fragen der Kinder zur Kartoffel und einer kurzen geschichtlichen Einordnung des Weges der Kartoffel nach Europa, stand den Kindern vor zwei Tagen das erste Mal die Lernwerkstatt zur Beantwortung ihrer Fragen zur Verfügung.

Nach einer ersten Besichtigung der Lernangebote und einer Klärung der unterschiedlichen Symbole, konnten die Schüler erste Lernangebote bearbeiten.

Am Ende des folgenden Tages, an dem erneut in der Werkstatt gearbeitet wurde, wurden einzelnen Angeboten Chefs/Experten zugeordnet, die in den heutigen Stunden erstmals für Fragen und Hilfestellungen zur Verfügung stehen.

Wahrscheinlich werden für andere Lernangebote noch weitere Chefs benötigt, die gegebenenfalls am Ende der heutigen Werkstattarbeit zugeteilt werden.

An den folgenden Tagen werden noch 2-3 weitere Lernangebote in die Werkstatt integriert (vgl. Aufbau der Reihe).

Der Themenbereich „Ernährung“ wird im Anschluss an die Werkstattarbeit, bei der Herstellung von Kartoffelgerichten gesondert thematisiert.

c) Lernweg

Der Einstieg in jeden Tag und auch in die Werkstattarbeit findet im Stuhlkreis statt. Nach einer kurzen Erläuterung des heutigen Unterrichtsverlaufs durch den LAA, erhält ein Junge (Grischa) die Möglichkeit, seinen privaten Kartoffelpflanzversuch vorzustellen, falls er ihn mitbringt.

Im Anschluss daran stellt der LAA ein Experiment vor, das Aufschluss über die Beantwortung der Frage „Warum hat die Kartoffel eine Schale“ geben soll. Zwei Kartoffeln (geschält/ungeschält) werden im Gleichgewicht auf einer Waage verteilt. Die Kinder dürfen Vermutungen äußern, was in den nächsten Tagen geschehen wird. Diese Vermutungen werden auf einem Plakat vom LAA festgehalten, so dass die Beobachtungen an den folgenden Tagen mit den Vermutungen verglichen werden können.

Sobald die Kindern zur folgenden Werkstattarbeit keine Fragen mehr haben und noch einmal auf die Chefs/ Experten verwiesen wurde, dürfen die Kinder die Werkstattarbeit fortführen. 

Einige Kinder bleiben vorerst noch beim LAA, da er sie auf kleinere Korrekturen aufmerksam machen muss und teilweise gelagerte Zwischenergebnisse von Versuchen ausgibt (z. B. Extraktion von Stärke).

Während der Arbeitsphasen vor und nach der Pause (wird durch akustisches Signal angekündigt) steht der LAA insbesondere an den Lernangeboten als Hilfe zur Verfügung, die noch nicht über einen Chef/Experten verfügen.

In der Reflexions- und Präsentationsphase, die ebenfalls durch ein akustisches Signal eingeleitet wird, dürfen die Kinder über Probleme (Brauchen wir einen Chef an einem weiteren Lernangebot?) und Erfahrungen während der Arbeitsphase berichten. Zudem können 2-3 Kinder Lernangebote vorstellen.

d) Lernangebote
- sachlicher Gehalt und Intention -

	Nr.
	Thema
	Lernangebot/ Station
	Sachlicher Gehalt
	Intention

	1.
	Kartoffelgeschichte


	Glaubst Du das?
	Viele Erzählungen zur Kartoffel stimmen nur teilweise
	Vermutungen über den „Wahrheitsgehalt„ von historischen Geschichten aufschreiben.

	2.
	
	Wo liegt das Land der Kartoffel?
	Das Land Peru mit seiner Hauptstadt Peru gilt als Herkunftsland der K.
	Entdecken, dass die Kartoffel aus einem fernen Land/ Kontinent stammt.

	3.
	Die ganze Pflanze
	Die Kartoffelpflanze
	Es gibt 8 wesentliche Bestandteile der K.-Pflanze
	Erkennen, vergleichen und ergänzen der über- und unterirdischen Bestandteile der Kartoffelpflanze.

	4.
	
	Pflanzversuch
	Kartoffeln können sich durch Kartoffeln vermehren.
	Beobachtungen und Beschreibung der ersten Wachstumsphase der K.-Pflanze.

	5.
	
	Wie die Kartoffelpflanze wächst
	Das Wachstum von Saat bis Ernte
	Zuordnung aller Wachstumsphasen im Verlauf der Anbauzeit.

	6.
	Kunst mit Sprache
	Der bunte Kartoffelkäfer
	Der Kartoffelkäfer ist ein bedeutender Kartoffelschädling
	Kennen lernen eines bekannten Schädlings der Kartoffelpflanze.

	7.
	
	Jedes mal Kartoffeln aber immer anders
	Es gibt viele Kartoffelprodukte, auch über die Knolle hinaus.
	Herleiten von verschiedenen Kartoffelwörtern, um die Vielzahl der Kartoffelprodukte zu verdeutlichen

	8.
	
	Kartoffelkäfergedicht
	Poesie über den Kartoffelkäfer
	Aus dem Ablauf des Lebens eines Kartoffelkäfers, auf die Reihenfolge eines Gedichtes schließen.

	9.
	
	Kartoffelausstellung
	In Deutschland gibt es ca. 120 gängige Kartoffelsorten.
	Alle Kartoffeln sehen ein wenig anders aus und haben andere Koch-Eigenschaften.

	10.
	Die Knolle untersuchen
	Rohe Kartoffel – gekochte Kartoffel
	Durch den Kochvorgang entsteht Stärkekleister und die Zellwände werden zerstört.
	Bewusste Auseinandersetzung mit den zu fühlenden Unterschieden von rohen und gekochten Kartoffeln.

	11.
	
	So sieht eine Knolle von innen aus
	Eine K. besteht aus verschiedenen Schichten und hat unterschiedliche Seiten.
	Mit einer Lupe den Querschnitt einer K. untersuchen und zeichnen, um kleinere Strukturen zu erkennen. 

	12.
	
	Die Korkschicht der Kartoffel
	Kleineren Verletzungen der Schale, schaden der Kartoffel nicht. Am verletzten Bereich trocknet und verhärtet die „Wunde“.
	Verschriftlichung der Beobachtungen der „K.-Wunde“ und erkennen, dass kleinere Verletzungen der K. kaum Schaden.

	13.
	
	Neue Kartoffeln – alte Kartoffeln
	Alte Kartoffeln, die im Licht liegen werden weich, keimen, werden grün und durch das mehr an Solanin auch giftig.
	Vergleich der beiden Kartoffeln, um alte K. von neuen unterscheiden zu können.

	14.
	
	Woraus besteht die Kartoffel?
	Hauptbestandteile sind Zellstoff, Saft (Wasser) und Stärke 
	Trennung der einzelnen Bestandteile von einander und den großen Anteil an Wasser in der Knolle entdecken.

	15.
	
	Energie aus Kartoffelsaft (Kartoffelbatterie)
	Mittels zweier unterschiedlicher Metalle und den Eigenschaften des K.-Saftes stellt die K. ein galvanisches Element dar, wobei der Stromfluss über Kopfhörer hörbar gemacht werden kann.
	Besondere Eigenschaften des K.-Saftes können die Kinder über die Ohren erfahren und in einer Reflexionsphase kann der konkrete Vergleich zu einer Batterie vollzogen werden.

	16.
	Kartoffeln und Mathematik
	Im Kartoffelrestaurant
	Arithmetik mit Kartoffelprodukten 
	Verbindung zum Fach Mathematik mit Übungen zum Rechnen mit Geldbeträgen.

	17.
	
	Mein Gewicht in Kartoffeln
	Ungefähre Umrechnung des Körpergewichts in kg in Körpergewicht in Kartoffeln, mit Ergebnissen, die sich im gerade zu erschließenden 1000er Raumes befinden.
	Das für die Kinder subjektiv hohe Gewicht der Knollen darf dem Wunsch der Kinder entsprechend mit ihrem eigenen Gewicht in Beziehung gesetzt werden. Die Sammlung aller Kartoffelanzahlen für das Gewicht der Kinder ermöglicht weiterführende Rechnungen im 1000er Raum.

	18.
	
	Kartoffelstempel
	Geometrie mit Kartoffeln
	Aus einer kleinen geometrischen Form (gleichschenkliges Dreieck) größere Formen herstellen (großes Dreieck, Quadrat)

	19.
	Kartoffelspiele
	Die heiße Kartoffel
	Umsetzung eines Sprichwortes in ein Gruppenspiel
	Förderung der Kooperation innerhalb eines einfachen Kreisspieles (Wurfspiel)

	20.
	
	Das Kartoffelrennen
	Brettspiel mit Ereigniskarten und Fragekarten rund um die tolle Knolle
	Kontrollieren und erweitern des eigenen Wissens über die Kartoffel, durch das Spielen des Brettspiels und des Erstellens von neuen Fragekarten.

	21.
	
	Kartoffeln tasten
	Jede Kartoffel und Kartoffelsorte ist anders und lässt sich auch ertasten.
	Bewusste Einprägung von Unterschieden der Kartoffeln über den Tastsinn


4. Ziele

a) Ziele der Reihe

Die Kinder

· erwerben Kenntnisse über die Entwicklung, Gestalt und Herkunft der Kartoffelpflanze.

· vermuten, beobachten und experimentieren mit der Kartoffelknolle, um ihre Beschaffenheit und ihren Nutzen zu erkennen.

· erfahren über Verbindungen zu den Fächern Sprache, Mathematik und Kunst die Möglichkeit der Einbindung verschiedener Fächer in den Themenbereich Kartoffel.

b) Ziele der Einheit / Stunde

Die Kinder 

· finden weitere Antworten auf ihre wichtigsten Fragen, indem sie 2-3 verschiedene Lernangebote bearbeiten.

· lernen die Werkstattarbeit als neue Unterrichtsform kennen und schätzen, indem sie sich intensiv auf die einzelnen Angebote einlassen und diese in Ruhe bearbeiten.

· werden in ihrer Sozialkompetenz gefördert, indem sie Lernangebote gemeinsam bearbeiten und erstmals als „Chefs“ an bestimmten Lernangeboten agieren können.

5. Kommentierter Verlauf

	Phase
	Handlungsschritte
	didaktisch-methodischer 

Kommentar
	a) Sozialform

b)  Medien

	Einstieg/

Anknüpfung
	· Begrüßung

· LAA verweist auf Stundenverlauf inkl. Experiment im Stuhlkreis.

· Ein Kind stellt eventuell einen privaten Pflanzversuch vor.

· LAA stellt ein Experiment vor 

· Kinder äußern Vermutungen zum Wiegeexperiment 

· Organisatorisches (Chefs bzw. Experten) wird – falls erforderlich – besprochen/ wiederholt
	Verlaufstransparenz

Ermöglicht eine Teilantwort auf die Frage: 

„Warum hat die Kartoffel eine Schale“


	a) Stuhlkreis/ Unterrichtsgespräch

b) Symbolkarten, Waage, geschälte & ungeschälte Kartoffel, Plakat



	Arbeits-phase
	· Kinder verteilen sich auf die einzelnen Angebote oder bearbeiten die Angebote an ihrem Platz.

· LAA leistet bei schwierigen Angeboten, die noch nicht über einen Chef verfügen ggf. Hilfestellung.
	einige Kinder können sich noch nicht in Ruhe auf die Arbeit einlassen, so dass ggf. öfter auf das genau Lesen der Arbeitsaufträge verwiesen werden muss.
	a) siehe Plakat über der Tafel

b) verschiedene Lernangebote



	Frühstücks-pause
	· wird ca. 5 Minuten vorher durch ein akustisches Signal vom LAA angekündigt und beginnt ca. 9.30 Uhr
	
	

	Arbeits-phase
	· nahtlose Fortsetzung der Arbeitsphase

· LAA gibt akustisches Signal & S. räumen Plätze auf
	
	

	Reflexion/ Präsentation
	· Probleme und Tipps zu Lernangeboten können besprochen werden

· Kinder dürfen Lernangebote vorstellen
	· eventuell sind neue Chefs nötig
	a) Stuhlkreis
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7. Anhang

· Lernangebote mit entsprechenden Arbeitsblätter

	Glaubst Du das?
	Kartoffel-geschichte
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Das brauchst Du:

· Die Geschichte „Der Kartoffeltrick“ oder „Das erste Kartoffelessen“

· AB

So geht es:

1. Lese die Geschichte, die Du Dir ausgesucht hast.

2. Überlege, ob die Geschichte stimmen kann, denn niemand weiß, was an diesen Geschichten wahr oder unwahr ist.

3. Schreibe auf, was Deiner Meinung nach nicht stimmen kann.
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„Was der Bauer nicht kennt, das frisst er nicht“, heißt ein Sprichwort. So ging es auch mit der Kartoffel. Es hat viele Jahre gedauert, bis sich die Bauern in Deutschland mit den braunen knubbeligen Knollen anfreunden konnten. Lange hatte die Kartoffel einen schlechten Ruf. Man munkelte, dass die Kartoffel nur mit Teufelsspucke wächst.

Obwohl zu jener Zeit viele Menschen an Hunger litten, hatten sich nur wenige Bauern entschließen können, Kartoffeln anzubauen.

„Zu dumm, dass die Leute nichts von der Kartoffel wissen wollen“, sagte der Preußenkönig Friedrich der II., der Große. „Wenn sie wüssten, wie nahrhaft sie ist, bräuchte niemand zu hungern. Ich muss mir etwas einfallen lassen.“

Er bestellte viele Soldaten und befahl ihnen, ab sofort alle vorhandenen Kartoffelfelder zu bewachen. Neugierig beobachteten die Bauern ohne Kartoffelacker das Schauspiel auf den fremden Feldern. 

Nachts machten sie sich auf, um hinter das Geheimnis dieser Pflanze zu kommen. Sie schlichen um die Felder herum und begutachteten die Pflanzen. „Das müssen wertvolle Gewächse sein, wenn man sie von Soldaten bewachen lässt“, sagten sie. Und sie buddelten heimlich ein paar Kartoffelpflanzen aus.

Zu Hause entdeckten sie bald, wie lecker gekochte oder gebratene Kartoffeln schmecken, und immer mehr Bauern begannen nun mit dem Anbau von Kartoffeln.

Mit diesem Trick hat es der Preußenkönig geschafft, dass die Menschen die gesunden Kartoffeln anpflanzten. Man spricht deshalb auch von der List des „Alten Fritz“. 


Als die Spanier die Kartoffel aus Südamerika mit nach Europa brachten, kaufte ein englischer Graf einige Kartoffeln und ließ sie in seinem Garten anpflanzen.

Im Sommer bewunderte er die prächtigen Pflanzen und im Herbst erntete er die grünen Beeren, die sich aus den weißen Blüten gebildet hatten.

Doch er kannte sich mit dieser fremden Pflanze noch nicht gut aus! Der Graf und seine Gäste, die er zum Essen eingeladen hatte, bekamen fürchterliche Magenschmerzen von den grünen Beeren. Darauf wurde der Graf sehr wütend. Er ließ die Kartoffelpflanzen voller Zorn aus dem Boden reißen und verbrennen. 

Doch plötzlich verbreitete sich ein köstlicher Duft! In der Hitze des Feuers wurden die Kartoffelknollen geröstet. Da erkannten die Menschen, dass die Knollen der Kartoffelpflanze das Besondere dieser Pflanze sind. Nur diesem Zufall ist es zu verdanken, so sagt man, dass wir die Kartoffeln heute auf dem Tisch haben. 

Name: ____________


Diese Geschichte habe ich gelesen:

__________________________________

Ich glaube nicht, dass die ganze Geschichte stimmen kann, weil

_____________________________________________________________________________________________________________________________
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	Wo liegt das Land der Kartoffel?
	Kartoffel-geschichte
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Das brauchst Du:

· Globus

· Zeitleiste

· Arbeitsblatt


So geht es:

1. Suche auf dem Globus das Land Peru.

2. Lies das Arbeitsblatt mit den Lücken.

3. Versuche die Lücken im Text auszufüllen.

4. Zeichne die Hauptstadt von Peru in die Karte auf dem AB ein.



Wir kennen die Kartoffel schon so lange und so gut, dass viele Menschen glauben, sie wäre eine Frucht aus Europa.

Eigentlich kommt sie aber aus einer Gegend in Südamerika. Diese Gegend ist heute das Land Peru.

Auf seiner dritten großen Reise gelangt _____________________

im Jahr 1500 zur Küste Südamerikas. Ob er damals schon die Kartoffel entdeckte ist unbekannt.

Der Spanier Francisco Pizzaro besuchte von ________ bis ________ als erster Europäer das Land und berichtete von der Kartoffel.

Pizzaro tötete auf seiner Reise aber auch viele Inkas und gründete eine Stadt, die heute die Hauptstadt von Peru ist. Diese Stadt liegt zwischen __________ und ___________ und heißt ___________.

	Die

Kartoffel-pflanze
	Die ganze Pflanze
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Das brauchst Du:

· AB mit Info-Text

· AB mit Kartoffelpflanze

· farbige Bilder und Zeichnungen von einer Kartoffelpflanze

· bunte Stifte

	So geht es:

1. Lese den Info-Text zur Kartoffelpflanze auf dem AB.

2. Schreibe auf, welche Teile der Pflanze über und unter der Erde wachsen.

3. Male die Kartoffelpflanze in den richtigen Farben an! 

Die bunten Bilder und Zeichnungen helfen Dir!

4. Überprüfe mit Deinem AB, welche Teile der Kartoffelpflanze noch fehlen.

5. Male die fehlende Teile dazu.
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Name:_________________

Über der Erde hat die Kartoffelpflanze Stängel, Blätter und Blüten. Aus den Blüten entwickeln sich nach einiger Zeit grüne giftige Beeren.

Unter der Erde wachsen aus der Mutterknolle (Saatknolle), Triebe und Wurzeln.

Mit den Wurzeln nimmt die Pflanze Nährstoffe aus dem Boden auf.

Einige Triebe durchbrechen die Erde und bilden die Stängel der Kartoffelpflanze.

Andere Triebe bleiben in der Erde. An ihren Enden entwickeln sich kleine Verdickungen, die zu neuen Kartoffeln werden. In der Zwischenzeit wird die Mutterknolle immer dunkler und weicher. 

Das sieht man über der Erde:

___________________________________________________________________________

Das entwickelt sich unter der Erde:

____________________________________________________________________________________________________

	Pflanz-versuch
	Die ganze Pflanze
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Das brauchst Du:

· eine keimende Kartoffel

· Blumentopf

· Erde

· Gießkanne

· AB

So geht es:
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	1. Fülle den Blumentopf zur Hälfte mit Erde.

2. Lege die Kartoffel hinein und bedecke sie mit Erde.

3. Begieße die Kartoffel ein wenig.

4. Stelle sie ans Fenster und gieße sie jeden Tag.

5. Beobachte das Wachstum und trage Deine Beobachtungen auf dem Arbeitsblatt ein.




Name: _______________

	Tage
	Beobachtungen

	1. Tag
	

	2. Tag
	

	3. Tag
	

	4. Tag 
	


	Wie die Kartoffelpflanze wächst
	Die ganze Pflanze
	[image: image9.jpg]Die tolle
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Das brauchst Du:

· 2 Arbeitsblätter

· Schere

· Klebe

So geht es:

1. Lese den Info-Text.

2. Schneide die 6 Bilder von der Kartoffelpflanze aus.

3. Sortiere sie auf dem Tisch in die richtige Reihenfolge.

4. Vergleiche mit 

5. Klebe die Bilder auf das AB.

6. Schreibe die passende Erklärung aus dem Info-Text zu jedem Bild.

7. Vergleiche Dein Ergebnis mit 
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Im Frühjahr wird eine keimende Saatkartoffel in die Erde gesetzt.

Wenige Wochen später wachsen kleine Triebe aus der Kartoffel.

Einige Triebe durchbrechen die Erde und entwickeln sich zur Kartoffelpflanze, die wir auf Feldern und in Gärten sehen. Unter der Erde wachsen aus der Saatkartoffel Triebe und Wurzeln.

Die Pflanze wird schnell größer. Unter der Erde schrumpft die alte Saatkartoffel. Am Ende der Triebe bilden sich kleine Knollen, die neuen Kartoffeln.

Im Sommer blüht die Kartoffelpflanze. Aus den Blüten entwickeln sich grüne, giftige Beeren.

Im Herbst verdorren die grünen Blätter der Pflanze. Die Kartoffelknollen unter der Erde sind jetzt reif und können geerntet werden.

Name: _____________

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	



	
	Im Frühjahr wird eine keimende Saatkartoffel in die Erde gesetzt.

Wenige Wochen später wachsen kleine Triebe aus der Kartoffel.

Einige Triebe durchbrechen die Erde und entwickeln sich zur Kartoffelpflanze, die wir auf Feldern und in Gärten sehen. Unter der Erde wachsen aus der Saatkartoffel Triebe und Wurzeln.

Die Pflanze wird schnell größer. Unter der Erde schrumpft die alte Saatkartoffel. Am Ende der Triebe bilden sich kleine Knollen, die neuen Kartoffeln.

Im Sommer blüht die Kartoffelpflanze. Aus den Blüten entwickeln sich grüne, giftige Beeren.

Im Herbst verdorren die grünen Blätter der Pflanze. Die Kartoffelknollen unter der Erde sind jetzt reif und können geerntet werden.

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	



	Wie van Gogh - Titelbild
	Kunst mit Sprache
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Das brauchst Du:

· Bild „Die Kartoffelesser“ von van Gogh

· AB „Die tolle Knolle“

· Stifte/Farben zum Malen

So geht es:

1. Schau Dir das Bild „Die Kartoffelesser“ von van Gogh genau an. Eine arme Großfamilie teilt sich eine Schüssel Kartoffeln.

2. Auch heute ist die Kartoffel noch ein günstiges Nahrungsmittel. Wie schauen aber die Kartoffelesser von heute aus?

3. Male ein Bild von Dir (und Deiner Familie), wie Du heute Kartoffeln oder Kartoffelprodukte isst. Diese Bild soll das Titelbild deiner Werkstattmappe „Die tolle Knolle“ sein.
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Die Kartoffelesser, 1885
»Ich habe hervorzuheben versucht, daß diese Leute, die im Lampenlicht ihre Kartoffeln essen, die Erde mit ebendiesen Händen umgegraben haben, mit denen sie am Tisch zugreifen; dieses Bild handelt also von der Handarbeit, und zeigt, daß sie ehrlich verdient haben, was sie essen.«

Der Pastorensohn entdeckt in einem einfachen Essen Spuren des letzten Abendmahls. Die Uhr tickt neben der Kreuzigung an der Wand, die Speise wird geteilt, die Becher sind gefüllt und werden herumgereicht. Die Familie De Groot ist eine heilige Familie.

Van Gogh verbrachte die meiste Zeit des Winters 1885 mit dieser; seiner größten Komposition, entwarf Skizzen mit ausgestreckten, gebenden und empfangenden Händen, und den vier Figuren im Mittelpunkt, knorrig, zerfurcht, aber mit leuchtenden Augen. »Man kann es als ein wahrhaftiges Bauernbild betrachten,« erklärte en Er bestand darauf: »Wenn ich mich einen Bauernmaler nenne, dann ist es die reine Wahrheit.« Die Ausdrucksstärke der von ihm bewunderten Illustrationen, die er in Zeitschriften wie The Graphic fand, verband er mit der urtümlichen Robustheit des holländischen Bauerngenres und schuf dadurch eine Komposition, in der alles übereinstimmt: die Bauern sind, was sie essen. »Die Farbe, die ich benütze, um sie zu malen, gleicht der einer erdfahlen Kartoffel, ungeschält natürlich.« Verwurzelt, Sicherheit im Schoß der Familie, von außen durch ein Fenster erspäht, ein Gefühl des Genügsamen und der Zufriedenheit, mit denen er sich identifizierte und um die er sie, die um den Tisch versammelten, beneidete.




(aus: FEAVER, William: Van Gogh. Die Meisterwerke. London 1990, S. 40.)

Eine Kartoffelwerkstatt


So esse ich Kartoffeln!

	Der bunte Kartoffelkäfer
	Kunst mit Sprache
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Das brauchst Du:

· Info-Blatt

· Kartoffelkäferbild zum Anmalen

· farbige Abbildungen vom Kartoffelkäfer

So geht es:

1. Lese den Info-Text zum Kartoffelkäfer

2. Male die Eier und Larven auf dem Info-Blatt in der richtigen Farbe an.

3. Male den Kartoffelkäfer in den richtigen Farben an.


Auch der Kartoffelkäfer kam aus Amerika nach Europa. Früher war er die größte Bedrohung für die Kartoffelpflanze. 

Ein Kartoffelkäferweibchen legt mehr als 2500 weiße Eier ab, aus denen sich kleine, gefräßige rote Larven entwickeln. Innerhalb einer Woche können dreißig dieser Larven eine Kartoffelpflanze kahl fressen.

Ohne Blätter kann die Kartoffelpflanze nicht überleben, Bei einer abgefressenen Pflanze entwickeln sich unter der Erde nur wenige oder gar keine neuen Kartoffeln. Heute werden die Käfer, die auch sehr gute Flieger sind, mit Schädlingsvernichtungsmitteln bekämpft. Früher musste man die Käfer mit der Hand einsammeln.

Name: ______________


	Jedes mal Kartoffeln, aber immer anders
	Kunst mit Sprache
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Das brauchst Du:

· AB

So geht es:

1. Finde zu den Wortteilen, die rund um die Kartoffel geschrieben stehen zusammengesetzte Namenwörter (Nomen).

2. Schreibe sie mit ihren Begleitern (Artikel: der, die, das) auf.

3. Fallen Dir noch mehr Kartoffelwörter ein?
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Name: _____________

Schreibe alle „Kartoffelwörter“ auf die Du findest:

	Kartoffel-käfergedicht
	Kunst mit Sprache
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Das brauchst Du:

· Schere 

· Klebe

· Textblatt: Kartoffelkäfergedicht – zerschnitten –

· AB: Kartoffelkäfergedicht (leeres Blatt)

So geht es:

1. Schneide die Textstreifen entlang der Linien auseinander.

2. Sortiere die Strophen des Gedichts in der richtigen Reihenfolge auf dem Tisch. - Vergleiche mit der Lösung.

3. Klebe die Streifen in der richtigen Reihenfolge auf das Arbeitsblatt!
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Der Kartoffelkäfer

Der Kartoffelkäfer, der

surrt im Frühling fröhlich her.

Denn hier wächst so weit man schaut,

Kartoffelkraut, Kartoffelkraut.

An einem frischen Blatte dann

fängt er gleich zu knabbern an.

Doch statt nur daran zu nippen,

frisst er´s  kahl bis auf die Rippen.

Und nun geht’s erst richtig los,

der Käfer bleibt nicht kinderlos.

Kinder kommen, Kinder wie

Sand am Meer. Jetzt fressen sie.

Jetzt fressen sie wohin man schaut,

Kartoffelkraut, Kartoffelkraut.

Die Stauden erst so herrlich grün,

Sie werden kahl, sie schwinden hin.

Der Bauer schreit: „Was muss ich sehn?

Gleich wird´s euch an den Kragen gehen!

Wenn ihr so weitermacht, wie sollen

im Boden wachsen dicke Knollen?“

Gedicht von:

Josef Guggenmos, Was denkt die Maus am Donnerstag?



Der Kartoffelkäfer

Gedicht von:

Josef Guggenmos, Was denkt die Maus am Donnerstag?

- zerschnitten -

Der Kartoffelkäfer






	Kartoffel-austellung
	Kunst mit Sprache
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Das brauchst Du:

· eine Kartoffel von zu Hause
· „Beutel“ oder Tüte mit dem Namen und Beschreibung der Kartoffel

So geht es:

1. Bringe von zu Hause eine Kartoffel mit.

2. Bringe auch den Namen und eine Beschreibung der Kartoffel mit. 

3. Schreibe den Namen Deiner Kartoffel auf eine Karteikarte.

4. Schreibe auch auf, ob die Kartoffel festkochend, vorwiegend festkochend oder mehligkochend ist.

5. Stelle Deine Kartoffel in einem Eierkarton aus!
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	Rohe Kartoffel – gekochte Kartoffel
	Die Knolle untersuchen
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Das brauchst Du:

· eine rohe Kartoffel

· eine gekochte Kartoffel

So geht es:

1. Besorge Dir mit Deinem Partner die beiden Kartoffeln.

Wie fühlt sich eine gekochte Kartoffel an?

Wie fühlt sich eine rohe Kartoffel an?

2. Vergleicht die beiden Kartoffeln miteinander und beschreibt die Unterschiede eurem Partner!

3. Überlege, warum sich die Kartoffeln unterschiedlich anfühlen?
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	So sieht eine Knolle von innen aus!
	Die Knolle untersuchen
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Das brauchst Du:

· eine Kartoffel (Simone)

· Messer

· Lupe

· AB

· beschriftete Folie

So geht es:


Jede Kartoffel hat zwei verschiedene Enden (Krone und Nabel).

1. Halbiere eine Kartoffel von der Krone bis zum Nabel!

2. Untersuche Deine Kartoffel mit der Lupe. Welche Teile der Knolle kannst Du entdecken?

3. Male eine Hälfte Deiner Kartoffel.

4. Beschrifte nur die Teile Deiner Kartoffel, die Du entdeckt hast.

Name: _______________


Eine Kartoffelknolle ist keine Frucht, sondern ein großes Ende von unterirdischen Zweigen. Wenige Menschen wissen, dass jede Knolle zwei ganz verschiedene Enden hat. Jede Knolle hat mehrere Augen (Knospenanlagen), die sich an einen Ende häufen. Dieses Ende nennt man Krone. Auf der anderen Seite der Knolle befindet sich der Nabel.




Krone
















Nabel

	Die Korkschicht der Kartoffel
	Die Knolle untersuchen
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Das brauchst Du:

· eine Kartoffel (Simone)

· Messer

· Beobachtungsblatt

So geht es:

Die Schale der Kartoffel besteht aus verkorkten Zellen (Korkschicht). Finde heraus, was passiert, wenn diese Korkschicht verletzt wird?

	1. Schneide mit dem Messer eine kleine Kerbe in die Schale.

2. Beschreibe die Verletzung auf dem Beobachtungsblatt (1. Tag).

3. Schreibe Deinen Namen auf die Kartoffel und lege sie auf die Fensterbank.

4. Schreibe Deine Beobachtungen an den folgenden Tagen auf.


	


Name: _____________

Die Schale der Kartoffel besteht aus verkorkten Zellen (Korkschicht). 

Schreibe jeden Tag Deine Beobachtungen auf, nachdem Du die Kartoffel durch einen kleinen Schnitt verletzt hast!

	Tage
	Beobachtungen

	1. Tag
	

	2. Tag
	

	3. Tag
	

	Schneide die Kartoffel vor Deiner letzten Beobachtung genau an der verletzten Stelle durch und untersuche die „Wunde“.

	4. Tag 
	


	Neue Kartoffeln – alte Kartoffeln
	Die Knolle untersuchen
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Das brauchst Du:

· Messer

· Schale

· eine neue Kartoffel (Simone)

· eine alte Kartoffel

· AB

So geht es:

Du kannst Unterschiede zwischen neuen und alten Kartoffeln entdecken:

1. Schneide eine neue Kartoffel durch und schäle ein Stück. Drücke sie aus!

2. Schneide eine alte Kartoffel durch und schäle ein Stück. Drücke sie aus!

3. Welche Unterschiede kannst Du fühlen und sehen? Ergänze die Tabelle auf dem AB.
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Name: ______________

Ein Vergleich

	Neue Kartoffeln
	Alte Kartoffeln

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


Ausdruck für Tippkarten:

	schrumpelig
	fest

	weich
	wachsende Keime

	flache Augenpunkte
	saftig

	saftlos
	helle Schale

	dunkle Schale
	nicht braun, sondern ...


	Woraus besteht die Kartoffel?
	Die Knolle untersuchen
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Das brauchst Du:

	· eine größere Kartoffel (Simone)

· Messer

· Reibe

· dünnes Tuch

· kleine Schale
	· Uhr

· Spülmittel

· Handtuch

· Versuchsblatt

· AB


So geht es:

1. Führe den Versuch wie auf dem Versuchsblatt beschrieben durch.

2. Trage Deine Beobachtungen auf dem Versuchsblatt ein.

3. Während Du ca. 20 Minuten wartest kannst Du ein anderes Lernangebot bearbeiten.

4. Lies das Arbeitsblatt sorgfältig durch und beantworte die Fragen.

5. Spüle hinterher alle Geräte, trockne sie ab und räume sie zurück.
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Versuchsblatt von: _____________

1. Schäle eine Kartoffel

2. Reibe die geschälte Kartoffel durch die Reibe.

3. Lege ein Tuch über die kleine Schale.

4. Fülle den geriebenen Brei in das Tuch

5. Drücke den Kartoffelbrei über der Schüssel aus.

Schau nach, was und wie viel im Tuch übrig bleibt. 

Lass den Kartoffelsaft mindestens 20 Minuten stehen. Gieße dann das Wasser vorsichtig zu dem Kartoffelabfall, ohne die Schale stark zu bewegen.

Schau nach, was in der Schale übrig bleibt. Was siehst Du?

Arbeitsblatt von: ________________
Im Tuch bleibt ein fester faseriger Stoff zurück.


Er heißt Faserstoff oder Zellstoff

Auf dem Boden der Schüssel hat sich ein weißes Pulver abgesetzt.


Das weiße Pulver heißt Stärke.

Die Kartoffel besteht zum größten Teil aus:





Was beim Kochen in der Kartoffel passiert:

Die Zellwände werden weich und zum Teil zerstört. Der Saft in der Kartoffel wird heiß. Die Stärkekörner nehmen den Saft auf und quellen. Schließlich verkleistert die Stärke alles.

	Energie aus Kartoffelsaft (Kartoffelbatterie)
	Die Knolle 

untersuchen
	[image: image28.jpg]Die tolle
Knolle





	
	
	
	


Das brauchst Du:

· einen ruhigen Ort (zum Beispiel der Flur)

· einen Draht aus Kupfer

· einen Nagel aus Zink

· Köpfhörer

· gute Ohren

· eine mittelgroße Kartoffel

· AB

So geht es:

	1. Stecke den Nagel aus Zink bis zur Hälfte in die Kartoffel.

2. Stecke den Draht aus Kupfer bis zum roten Plastik in die Kartoffel.

3. Halte das Ende des Kopfhörers gleichzeitig an den Nagel und den Draht.

4. Schreibe auf, was Du feststellen kannst.

5. Lese den Info-Text.


	


- Kartoffelbatterie -

Sieh Dir den Stecker vom Kopfhörer genau an. Er hat drei verschiedene Bereiche:

Wo hörst Du etwas, wenn der Nagel den Bereich 1 und der Draht den Bereich 3 berührt.

___________________________________________________

Was für Geräusche kannst Du hören?

___________________________________________________

Wo hörst Du etwas, wenn der Nagel den Bereich 2 berührt und der Draht den Bereich 3 berührt.

___________________________________________________

Wo hörst Du etwas, wenn der Nagel den Bereich 1 berührt und der Draht den Bereich 2 berührt?

___________________________________________________

	Info-Text: Das Geräusch entsteht durch elektrischen Strom. Ähnlich wie bei einer Batterie erzeugt der Saft der Kartoffel und die beiden Metalle (Kupfer und Zink) elektrischen Strom. Der Strom ist aber so schwach, dass man ihn mit einem Kopfhören „hören“ kann. Vor über 200 Jahren entdeckte der Arzt Galvani diesen Vorgang. Deshalb nennt man unsere Kartoffelbatterie auch galvanisches Element.


	Im Kartoffel-restaurant
	Kartoffeln und Mathematik
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Das brauchst Du:

· AB

· Speisekarte

So geht es:

1. Bearbeite das AB mit Hilfe der Speisekarte.
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Name: ______________

	Mein Gewicht in Kartoffeln
	Kartoffeln und Mathematik
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Das brauchst Du:

· Personenwaage

· Küchenwaage

· mittelgroße Kartoffeln (Simone)

· Taschenrechner

· AB

So geht es:

1. Folge den Aufgaben von 1 bis 5 auf dem Arbeitsblatt.

2. Wenn Du möchtest, darfst Du Dein Gewicht in die große 

„Mein Gewicht in Kartoffeln“-Tabelle eintragen.

	1000 g = 1 kg




Name: ______________

	1000 g = 1 kg


1. Wiege mit der Küchenwaage ungefähr 1000 g Kartoffeln ab.

2. Zähle, wie viele Kartoffeln bei Dir 1000 g sind.




Kartoffeln = 1000 g = 1 kg

3. Wiege Dein Gewicht mit der Personenwaage.

Bedienungsanleitung: Berühre die Waage kurz mit dem Fuß und warte bis die Anzeige leuchtet. Stell Dich auf die Waage und warte, bis sie Dein Gewicht anzeigt.

4. Schreibe Dein Gewicht auf!


Ich wiege


kg.

5. Rechne mit dem Taschenrechner Dein Gewicht in Kartoffeln aus:

Dein Gewicht

Kartoffelanzahl





in kg

mal
     für 1 kg

gleich

Dein Gewicht in Kartoffeln


Ich bin ungefähr so schwer wie __________ Kartoffeln!

	Kartoffel-stempel
	Kartoffeln und Mathematik
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Das brauchst Du:

· Dreiecksstempel aus einer Kartoffel

· Stempelkissen

· Arbeitsblatt 1 zum Probieren

· Arbeitsblatt 2

So geht es:

1. Lies die Aufgaben des Arbeitsblattes durch. 

Manche sind kniffelig!

2. Stempel das erste Dreieck mit dem Dreiecksstempel und dem Stempelkissen

3. Stempel die nächsten Aufgaben.
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AB 2



Name: ______________

1. Stemple ein Dreieck.

2. Stemple aus zwei kleinen Dreiecken ein großes Dreieck.

3. Stemple aus zwei kleinen Dreiecken ein Quadrat.

4. Stemple aus vier kleinen Dreiecken ein großes Dreieck.

5. Stemple aus vier kleinen Dreiecken ein Quadrat.

AB 1 – zum Probieren


1. Stemple ein Dreieck.

2. Stemple aus zwei kleinen Dreiecken ein großes Dreieck.

3. Stemple aus zwei kleinen Dreiecken ein Quadrat.

4. Stemple aus vier kleinen Dreiecken ein großes Dreieck.

5. Stemple aus vier kleinen Dreiecken ein Quadrat.

	Die heiße Kartoffel
	Kartoffel-spiele
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Das brauchst Du:

· eine mittelgroße Kartoffel oder einen kleinen Ball

So geht es:

Kennst Du den Spruch: „Jemanden Fallen lassen wie eine heiße Kartoffel“ ?

Suche dir mindestens 3 Mitspieler. 

Geht leise auf den Flur. 

Stellt euch in einem Kreis auf! 

Werft euch nun eine Kartoffel (oder einen Ball) zu und stellt euch vor, diese sei richtig heiß. 

Du musst also immer versuchen, deine heiße Kartoffel schnell wieder abzugeben. Sie soll auch nicht runterfallen. 

Wie oft gelingt es euch sie abzugeben?

Viel Spaß!

	Das Kartoffelrennen
	Kartoffel-spiele
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Das brauchst Du:

· Spielbrett

· Würfel

· Spielfiguren

· Fragekarten und Ereigniskarten

· leere Karten für neue Fragen

So geht es:

1. Legt die Ereignis- und Fragekarten verdeckt auf das entsprechende Feld.

2. Bestimmt den ersten Spieler durch Auswürfeln der höchsten Zahl.

3. Würfelt und setzt eure Spielfiguren.

4. Kommst Du auf eine gelbe Kartoffel, ziehe eine Ereigniskarte und mache, was Du liest.

Kommst Du auf eine rote Kartoffel, liest ein Mitspieler Dir die nächste Fragekarte vor. Findest Du die richtige Antwort, darfst Du ein Feld vorrücken. Kannst Du sie nicht beantworten, musst Du zwei Felder zurück.

5. Wer als erster im Ziel ist, hat gewonnen.

	Findet neue Fragen und Ereignisse und schreibt sie auf leere Karten, damit das Spiel noch spannender wird!


Frage- und Ereigniskarten:

	Aus welchem Land stammt die Kartoffel?

a) Spanien

b) Peru

c) Deutschland
	Welche Farben haben die Kartoffelbeeren?

a) rot

b) gelb

c) grün
	Warum darf man die Kartoffelbeeren nicht essen?

a) zu wertvoll

b) sind giftig

c) zu groß

	Welche Farben hat der Kartoffelkäfer?

a) gelb und schwarz

b) blau und gelb

c) blau und schwarz
	Welche Speisen kann man aus Kartoffeln herstellen?

Nenne drei!
	Nenne einen Kartoffelschädling!

	Welcher König erfand den Kartoffeltrick?

a) Friedrich der I.

b) Friedrich der II.

c) Friedrich der III.
	Du hast einen Kartoffel-sack umgeworfen und musst die Kartoffeln wieder einsammeln. 

Setze einmal aus!
	Du hast Deine Kartoffel im Feuer verbrennen lassen und musst Dir eine neue braten.

Setze zweimal aus.

	Schädlinge haben Deine Kartoffelpflanzen befallen. Du musst einmal aussetzen.
	Du machst beim Aufsammeln der Kartoffeln eine Pause. Setze einmal aus.
	Du machst das Kartoffelfeuer an. Rücke ein Feld vor.

	Du hast die meisten Kartoffeln geerntet. Rücke drei Felder vor.
	Du hast Deinen Kartoffelacker verkauft und viel Geld verdient. Rücke drei Felder vor.
	

	Ereigniskarten


	Fragekarten
	

	
	
	

	
	
	


Das Kartoffelrennen

Das Kartoffelrennen
	Kartoffeln tasten
	Kartoffel-spiele
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Das brauchst Du:

· 3-4 verschiedene Kartoffeln

· Fühlkasten

So geht es:

1. Wählt einen Spielleiter aus.

2. Setzt euch in einen Kreis und schließt die Augen.

3. Der Spielleiter gibt die erste Kartoffel in die Hand seines Nachbarn und gibt ihr einen Namen (z.B. Paul)

4. Versucht euch mit geschlossenen Augen die Form der Kartoffel gut zu merken.

5. Wenn die Kartoffel wieder beim Spielleiter angekommen ist, gibt er die zweite Kartoffel herum. Auch sie bekommt einen Namen.

6. Mit der dritten oder vierten Kartoffel macht er es genauso.

Habt ihr euch die Form und die Namen gut gemerkt?

7. Der Spielleiter legt nun eine der Kartoffeln in den Fühlkasten.

8. Jeder Spieler darf nun in den Fühlkasten greifen und dem Spielleiter den Namen der Kartoffel ins Ohr flüstern.

9. Versucht auch die anderen Kartoffeln wiederzuerkennen. 

Zur Wiederholung der erarbeiteten Zeitleiste im Vorfeld der Werkstattarbeit (


	ca. 200 Jahre nach Christi Geburt

Der Kartoffelanbau spielte bei den südamerikanischen Indianern schon eine große Rolle
	1688-1740 

Als König Friedrich I. in Berlin regierte, empfahl er den Anbau der Kartoffel als Nahrungsmittel. Doch die Bauern waren noch zu misstrauisch.



	ca. 1200 

die Inkas (ein Indianerstamm der bis 1532 in Südamerika lebte) legten Bewässerungssysteme an. Es entstanden viele Kartoffeläcker. Die Inkas züchteten bis zu 400 verschiedene Kartoffelsorten.


	1746 

Friedrich II. (der Große, der „Alte Fritz“) ordnete  an, dass alle preußischen Bauern Kartoffeln anpflanzen müssten. Mit einer List gelang es dem König die Bauern zu überzeugen.

	1524-1527 

Der Spanier Francisco Pizzarro erforscht das Land Peru und berichtet als erster Mensch aus Europa über die Kartoffel.


	1845-1848 

Eine Kartoffelkrankheit (die Kraut- und Stengelfäule) vernichtete in Irland die gesamte Ernte. Eine Millionen Menschen verhungerten.

	1577-1588

Der Engländer Sir Francis Drake umsegelt als erster Engländer die Erde und soll die Kartoffel als Schiffsproviant mitgenommen haben.


	

	1580 

In England tauchen erstmals Kartoffeln auf, nachdem die Kartoffel von Spaniern und Italienern nach Europa gebracht wurde.
	1908 

Die Regierung kontrolliert den ausreichenden Kartoffelanbau in Deutschland.



	
	1949 

Zum ersten mal werden Kartoffel-Knödelmehl und eine Kartoffel-Puffermischung verkauft.



	1621 

Die Kartoffel wurde in Deutschland nachweislich nur als Zierpflanze angepflanzt.
	seit 1959 

gibt es auch Kartoffelpüreeflocken, Kartoffelchips und tiefgefrorene Pommes Frites, Reibekuchen, Knödel und geschälte Kartoffeln in Dosen.




Die Menge der Kartoffeln, die pro Jahr auf der Erde geerntet werden, würde eine vierspurige Autobahn füllen, die sechsmal um die Erde führt.
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Die Menge der Kartoffeln, die pro Jahr auf der Erde geerntet werden, würde eine vierspurige Autobahn füllen, die sechsmal um die Erde führt.

	Der Kartoffelanbau spielte bei den südamerikanischen Indianern schon eine große Rolle
	Als König Friedrich I. in Berlin regierte, empfahl er den Anbau der Kartoffel als Nahrungsmittel. Doch die Bauern waren noch zu misstrauisch.

	die Inkas (ein Indianerstamm der bis 1532 in Südamerika lebte) legten Bewässerungssysteme an. Es entstanden viele Kartoffeläcker. Die Inkas züchteten bis zu 400 verschiedene Kartoffelsorten.
	Friedrich II. (der Große, der „Alte Fritz“) ordnete  an, dass alle preußischen Bauern Kartoffeln anpflanzen müssten. Mit einer List gelang es dem König die Bauern zu überzeugen.

	Der Spanier Francisco Pizzarro erforscht das Land Peru und berichtet als erster Mensch aus Europa über die Kartoffel.
	Eine Kartoffelkrankheit (die Kraut- und Stengelfäule) vernichtete in Irland die gesamte Ernte. Eine Millionen Menschen verhungerten.

	Der Engländer Sir Francis Drake umsegelt als erster Engländer die Erde und soll die Kartoffel als Schiffsproviant mitgenommen haben.
	

	In England tauchen erstmals Kartoffeln auf, nachdem die Kartoffel von Spaniern und Italienern nach Europa gebracht wurde.
	Die Regierung kontrolliert den ausreichenden Kartoffelanbau in Deutschland.

	
	Zum ersten mal werden Kartoffel-Knödelmehl und eine Kartoffel-Puffermischung verkauft.

	Die Kartoffel wurde in Deutschland nachweislich nur als Zierpflanze angepflanzt.
	gibt es auch Kartoffelpüreeflocken, Kartoffelchips und tiefgefrorene Pommes Frites, Reibekuchen, Knödel und geschälte Kartoffeln in Dosen.


Die Menge der Kartoffeln, die pro Jahr auf der Erde geerntet werden, würde eine vierspurige Autobahn füllen, die sechsmal um die Erde führt.

1. Schneide die einzelnen Texte aus!

2. Klebe sie zu den richtigen Jahreszahlen auf dem Arbeitsblatt „Wie kam die Kartoffel zu uns?“

3. Vergleiche Dein fertiges Arbeitsblatt mit der 


hinter der Tafel!

	Zum ersten mal werden Kartoffel-Knödelmehl und eine Kartoffel-Puffermischung verkauft.
	Die Kartoffel wurde in Deutschland nachweislich nur als Zierpflanze angepflanzt.

	Eine Kartoffelkrankheit (die Kraut- und Stengelfäule) vernichtete in Irland die gesamte Ernte. Eine Millionen Menschen verhungerten.
	Als König Friedrich I. in Berlin regierte, empfahl er den Anbau der Kartoffel als Nahrungsmittel. Doch die Bauern waren noch zu misstrauisch.

	Friedrich II. (der Große, der „Alte Fritz“) ordnete  an, dass alle preußischen Bauern Kartoffeln anpflanzen müssten. Mit einer List gelang es dem König die Bauern zu überzeugen.
	die Inkas (ein Indianerstamm der bis 1532 in Südamerika lebte) legten Bewässerungssysteme an. Es entstanden viele Kartoffeläcker. Die Inkas züchteten bis zu 400 verschiedene Kartoffelsorten.

	Der Kartoffelanbau spielte bei den südamerikanischen Indianern schon eine große Rolle.
	Die Regierung kontrolliert den ausreichenden Kartoffelanbau in Deutschland

	In England tauchen erstmals Kartoffeln auf, nachdem die Kartoffel von Spaniern und Italienern nach Europa gebracht wurde.
	gibt es auch Kartoffelpüreeflocken, Kartoffelchips und tiefgefrorene Pommes Frites, Reibekuchen, Knödel und geschälte Kartoffeln in Dosen.

	Der Spanier Francisco Pizzarro erforscht das Land Peru und berichtet als erster Mensch aus Europa über die Kartoffel.
	Der Engländer Sir Francis Drake umsegelt als erster Engländer die Erde und soll die Kartoffel als Schiffsproviant mitgenommen haben.


Die tolle Knolle





„Welche Kartoffelfragen haben wir?“ – Erstes Erkunden des Vorwissens und der Interessen der Kinder





„Wie die Kartoffel zu uns kam“ – Die Geschichte der Kartoffel in einer Zeitleiste.





„Die tolle Knolle“ –


 Wir arbeiten in einer Lernwerkstatt.





Kartoffel-Geschichte


Glaubst Du das?


Wo liegt das Land der Kartoffel?


Kartoffelernte - früher und heute





Die ganze Pflanze


Die Kartoffelpflanze


Pflanzversuch


Wie die Kartoffelpflanze wächst





Kunst mit Sprache


Der bunte Kartoffelkäfer


Jedes mal Kartoffeln aber immer anders


Kartoffelkäfergedicht


Kartoffelausstellung


Kartoffelprodukt-ausstellung


Kartoffelnamen (Geschichte schreiben)


Wie van Gogh - Titelbild





Die Knolle untersuchen


Rohe Kartoffel – gekochte Kartoffel


So sieht eine Knolle von innen aus


Die Korkschicht der Kartoffel


Neue Kartoffeln – alte Kartoffeln


Woraus besteht die Kartoffel?


Der Stärkenachweis


Energie aus Kartoffelsaft (Kartoffelbatterie)








Kartoffeln und Mathematik


Im Kartoffelrestaurant


Mein Gewicht in Kartoffeln


Kartoffelstempel





Kartoffelspiele


Die heiße Kartoffel


Das Kartoffelrennen


Kartoffeln tasten





Gemeinsame Versuche


Warum hat die Kartoffel eine Schale?





Wir kochen und essen verschiedene Kartoffelgerichte 


(für Ausflug / Kartoffelfest)





Tipp: Der Globus und die Zeitleiste helfen Dir!





Lösung





Lösung 1





Lösung 2





Lösung 2





Lösung 1





Vielleicht hilft Dir der Tisch mit Kartoffelprodukten





Vielleicht hilft Dir die Speisekarte vom „Kartoffelrestaurant“





Lösung





Lösung





Und nun geht’s erst richtig los,


der Käfer bleibt nicht kinderlos.


Kinder kommen, Kinder wie


Sand am Meer. Jetzt fressen sie.





Jetzt fressen sie wohin man schaut,


Kartoffelkraut, Kartoffelkraut.


Die Stauden erst so herrlich grün,


Sie werden kahl, sie schwinden hin.





Der Kartoffelkäfer, der


surrt im Frühling fröhlich her.


Denn hier wächst so weit man schaut,


Kartoffelkraut, Kartoffelkraut.





An einem frischen Blatte dann


fängt er gleich zu knabbern an.


Doch statt nur daran zu nippen,


frisst er´s  kahl bis auf die Rippen.





Der Bauer schreit: „Was muss ich sehn?


Gleich wird´s euch an den Kragen gehen!


Wenn ihr so weitermacht, wie sollen


im Boden wachsen dicke Knollen?“





Tipp: Die beschriftete Folie kann Dir helfen!





Keim





Markschicht





Auge





Schale





Rindenschicht





Farbe (hell, dunkel), trocken, feucht, weich, hart, Schimmel, essbar usw.





Die gelben Tippkarten können Dir helfen





Tipp: Benutze das AB 1 zum Probieren!





Lösung





Lösung





Lösung








